Igelballmassage: Berti, der kleine Massageigel 
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	Spielform: Funktionsspiel

Unterkategorie: Spiele zur Sinneswahrnehmung 

	Material: 

·  2 Igelbälle

· Weiche Unterlage

· Geschichte 

· Raum mit ruhiger, gemütlicher Atmosphäre

· Entspannungsmusik

· CD-Player 

Geschichte:

Berti, der kleine Massageigel

„Heute ist ein schöner Sommertag. Die Sonne strahlt vom Himmel und kitzelt Berti, den kleinen Massageigel an der Nasenspitze. Dieser hat sich für ein kleines Mittagsschläfchen in seine Höhle zurückgezogen (Igelball in die rechte Hand legen) und wacht nun langsam auf (den Ball hin und her bewegen).Er überlegt sich, was er heute noch tolles anstellen könnte und wandert erstmal hinauf zur Wiese (den Ball langsam den Arm hoch, bis zur Schulter rollen). An der Wiese angekommen, trifft Berti seinen kleinen Igelfreund Drolly (mit einem zweiten Igelball von der linken zur rechten Schulter rollen). Die beiden freuen sich riesig, sich zu treffen und spielen direkt eine Runde Fangen (mit den Igelbällen quer über den Rücken rollen – toben). Jetzt brauchen die beiden Freunde eine Pause und laufen zum Fluss, um einen Schluck Wasser zu trinken (den Rücken hinunter rollen). Am Fluss angekommen, nehmen Berti und Drolly ein fröhliches Bad (den Ball in der Kniekehle hin und her bewegen). Durch das viele Toben ist den beiden ziemlich warm geworden. Sie trinken noch einen großen Schluck Wasser und machen sich dann langsam auf den Heimweg (mit beiden Bällen gemütlich zurück zur Schulter rollen). Auf der Wiese verabschieden sich Berti und Drolly voneinander (einen Massageball zur Seite legen). Berti spaziert entspannt zurück zu seiner Höhle (den Ball über den Arm, zurück in die Hand rollen). Dort angekommen kuschelt sich Berti in sein Bett und schläft glücklich ein (Ball noch einmal in der Hand hin und her bewegen). War das ein toller Tag!“



